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15. Barium carbonicum: Konzentrations-
störungen, Schulschwierigkeiten

Der Junge B., 6 Jahre, prima vista eher tapsig, etwas begriffsstutzig, groß gewachsen,
mäßig adipös, strahlt mich freundlich an. Er schaut in etwa so – der Leser möge den
Vergleich nicht so ganz wörtlich nehmen – wie Obelix, wenn er nicht alles versteht. Die
Mutter berichtet Folgendes:

Spontanbericht 
„B. hat zunehmend Schwierigkeiten in der 2. Schulklasse, er kann sicht nicht konzentrie-
ren, ist vergesslich, willensschwach, sehr zappelig, kann nicht ruhig sitzen und sich nur
schlecht durchsetzen. Er isst gern süß, weint leicht und kann Grausamkeiten nicht ertra-
gen.“

Aufgrund des konstitutionellen Aspektes (weich, etwas schwitzig), dem weichen, trägen
Wesen, der Langsamkeit, was insgesamt also dem leukophlegmatischen Typ entspricht,
gebe ich dem Kind Calcium carbonicum XM und veranlasse eine Überweisung zum
Kinderpsychiater zum Ausschluss eines sog. ADHS = Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperakti-
vitäts-Syndrom. Der Termin wird von der Mutter nicht wahrgenommen. 
In der Entwicklung tritt keine richtungweisende Besserung ein. Im Gegenteil steigert sich
die o. g. Symptomatik zur Schulangst. Das Kind wirkt traurig, niedergeschlagen, schüch-
tern und zurückgezogen.

Zur nächsten Vorstellung bringt die Mutter eine schriftliche Charakterisierung ihres Soh-
nes:

• „Traurig, ängstlich
• Geistige Unzulänglichkeit, emotionale Unreife, kindisches Verhalten
• Mangel an Selbstvertrauen
• Schüchternheit, Unsicherheit.
• Furcht vor Dunkelheit
• Schulangst, Angst vor Verantwortung
• Verzweiflung
• Überempfindlichkeit
• Vorsichtig, zurückhaltend
• Konzentrationsstörungen, schlechtes Gedächtnis
• Verschlossenheit
• Überempfindliches Gehör
• Trockener Kitzelhusten
• Gesichtsblässe
• Mandeln vergrößert
• Verlangen nach Süßem, nach Eiern
• Schlaf mit Alpträumen“

Repertorisation im Synthesis
Gemüt, empfindlich u. a. Bar-c. (2)
Gemüt, empfindlich , Geräusche gegen  u. a. Bar-c. (2)
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Gemüt, kindisches Verhalten u. a. Bar-c. (2)
Gemüt, Konzentration schwierig  u. a. Bar-c. (3)
Gemüt, Gedächtnis, Gedächtnisschwäche u. a. Bar-c. (3)
Gemüt, Schüchternheit u. a. Bar-c. (4)
Gemüt, Selbstvertrauen, Mangel an u. a. Bar-c. (4)
Gemüt, vergesslich u. a. Bar-c. (2)
Gemüt, Wille, Willensschwäche u. a. Bar-c. (3)
Gesicht, Farbe, blass u. a. Bar-c. (2)
Innerer Hals, Schwellung Tonsillen u. a. Bar-c. (3)
Träume, ängstlich u. a. Bar-c. (3)
Allgemeines, Speisen, Süßigkeiten, Verlangen u. a. Bar-c. (1)

Repertorisation im Radar

Therapie und Verlauf
Es erfolgte die einmalige Gabe von Barium carbonicum M (Schmidt-Nagel) 3 Globuli mit
einer Erhaltungsdosis von Barium carbonicum LM VI (Staufen) 2 x 3 Globuli pro Woche. 

Es kam zur deutlichen Besserung, die auch die Lehrerin, insbesondere in der Fächern
Deutsch und Mathematik, konstatieren konnte. Die Mutter berichtete: „Der Junge ist quir-
liger und er kann sich besser gegen seinen Bruder behaupten.“
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Haus-Baum-Mensch

Abb. 1: Haus-Baum-Mensch im zeitlichen Verlauf (1).

Abb. 2. Haus-Baum-Mensch (2).

Abb. 3: Haus-Baum-Mensch (3).



66

Die positive Entwicklung im zeitlichen Verlauf wird mit diesem Test sehr schön sichtbar:
Unter der Therapie mit Barium carbonicum ist die Darstellung des Hauses, des Baumes
sowie des Menschen deutlich strukturierter. In der letzten Abbildung treten sogar ein
Vogel und eine Sonne – sozusagen als phantasievolle Zugabe des kleinen Patienten – in
Erscheinung.

Anmerkung
Barium carbonicum wird u. a. als Röntgenkontrastmittel eingesetzt, einer unserer begab-
ten Dozenten ließ während einer Vorlesung zur Homöopathie das Gefäß mit Barium car-
bonicum von Hand zu Hand durchreichen und wir begriffen sofort „die Schwere in allen
Bereichen“ als die „Idee“ dieses Heilmittels. 

So wie „seine ähnliche Schwester“, nämlich der trägen Calcarea carbonica, ist Barium car-
bonicum ein ausgezeichnetes Mittel für Anfang und Ende des Lebens: Kinder zeigen eine
mangelhafte körperliche und geistige Entwicklung – alte Menschen verlieren ihr
Gedächtnis und ihre körperlichen  und geistigen Fähigkeiten.


